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Zwiſchen Gingen und Koblenz . 109

Johannis⸗Kirche . Dieſe , früher Eigenthum des Pfalzgrafen

Hermann ( von Stahleck ) , der ſie um 1148 an Trier ſchenkte , wurde

1798 von den Franzoſen eingeſchoſſen . Sie beſteht aus einem Schiff

und zwei Seitengängen . Nur die Sakriſtei iſt noch mit einem Dach

verſehen . Die Länge der Kirche beträgt 100 , ihre Breite 21 und ihre

Höhe 50 Fuß . Die Emporbühnen , einige alte Grabſteine , der Kanzel —

ſtein und die drei Altäre ſind mehr oder weniger beſchädigt . Noch

gewahrt man Spuren von Fresko⸗Gemälden . Die Kirche iſt mit zwei

Thürmen verſehen , wovon der höchſte und älteſte ein ſchönes Geläute

hat . Man verſichert , daß dieſe in gutem gothiſchen Geſchmack erbaute

Kirche wieder hergeſtellt werden ſoll , was jedoch bald geſchehen müßte ,

da der hintere zierliche Thurm nahen Einſturz beſorgen läßt . Beach⸗

tungswerth ſind hier einige alte Steinbilder und Steinkreuze . Hinter

der Kirche iſt der ehemalige Schießgarten von Nieder - Lahnſtein . Seit⸗

wärts dieſes letzten liegt , auf einem 350 Fuß hohen Bergvorſprunge ,

die Ruine des Schloſſes

Lahneck , das ſchon in Mitte des 13. Jahrhunderts ſtand und

zu Ende des 17. Jahrhunderts zerſtört wurde . Die Burg gehörte zu

Kurmainz . Man hat von ihr eine ſchöne Ausficht rheinauf - und rhein⸗
abwärts , beſonders aber auf Stolzenfels . Von Ober⸗Lahnſtein erſteigt

man die Ruine in ) Stunde . Sie iſt nicht beſonders weitläufig und

beſteht aus einem 96 Fuß hohen fünfeckigen Hauptthurm , 2 oder 3

Neben - Gebäuden , einer Kapelle und einem gegen Abend vorſpringen —

den Thor , das in gutem Styl erbaut iſt . Die hohe und ſtarke Um⸗

ſchluß⸗Mauer iſt zum Theil abgebrochen . Der alte Burgweg zog ſich

gegen Ober - Lahnſtein hinab . Dieſe Ruine gehört Herrn von Laſſaulx

in Koblenz .

Der Allerheiligenberg , nordöſtlich von Nieder - Lahnſtein , wird

auf zwei verſchiednen Wegen , dem obern und untern , in 15 bis 20

Minuten von dem letztgenannten Flecken erſtiegen . Seine an ein un⸗

anſehnliches Hofgebäude angebaute kleine Wallfahrts - Kirche liegt 440

Fuß über dem Rhein . Sie iſt im Innern wiederhergeſtellt ; aber ihre

blaßblaue mit dunkelblauen Sternen überſäete Decke , ihre ſehr mittel⸗

mäßigen Gemälde und andre Ausſchmückungen beurkunden nicht den

beſten Geſchmack . Auch die Bilder der 6 Stationen und das Steinkreuz

ſind alltäglich . Dagegen iſt Ausſicht einerſeit auf Nieder - Lahnſtein ,

Lahneck , Kapellen und Stolzenfels , auf der andern Seite auf das
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Herrn von Breidenbach gehörige Eiſenhütten - und Hammerwerk Hohen —

rhein , die Wolfsmühle , die Krümmungen und Fälle der Lahn und das

auf der Höhe gelegene Dorf Frücht ( wo der ehemalige Staatsminiſter

von Stein begraben iſt ) ſehr intereſſant . Von Nieder - Lahnſtein führt

eine ſchöne Landſtraße ganz in der Ebene , längs der Lahn , in 2½ Stun⸗

den nach Ems , eine andre in 1 / Stunde nach Koblenz und eine dritte

in 20 Minuten nach Ober - Lahnſtein , von wo die Entfernung bis Brau —

bach 50 Minuten beträgt .
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